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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TV 1862 Dillingen : TSV Wertingen 1862 e.V. 
Samstag, 02.04.2022, 17:30 Uhr

TV 1862 Dillingen baut Siegesserie aus

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:5 in den Spielen und 25:
22 in den Sätzen gewannen die Spielerinnen vom TV 1862 Dillingen ihr Heimspiel in der Damen
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV Wertingen 1862 e.V.. 3
Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Jasmin Kaim den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Chancenlos waren Kaim / Stierle gegen Ulrich / Wolf nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Ein hartes Stück Arbeit hatten danach Pausewang / Sing
gegen Gleich / Sturm-Melber zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Deutlich nach
Sätzen war dagegen die folgende Drei-Satz-Pleite von Daniela Pausewang gegen Angelika Wolf.
Das musste man neidlos anerkennen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Ingeborg Ulrich war für Jasmin
Kaim letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Manuela Sing letztlich parat, um Helga
Sturm-Melber zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Tatjana
Stierle hatte gegen Marion Gleich beim 11:3, 11:5, 11:6 keine Schwierigkeiten. Das war ein
souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Daniela Pausewang und Ingeborg Ulrich, die Daniela
Pausewang letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Ohne Satzgewinn für Jasmin Kaim verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Angelika Wolf.
Es dauerte eine Weile, bis Manuela Sing den Fünf-Satz-Sieg gegen Marion Gleich unter Dach und
Fach hatte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Tatjana Stierle gegen Helga Sturm-Melber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:
2, 8:11, 11:3 nicht verloren. Manuela Sing verlor ihr Match wiederum gegen Ingeborg Ulrich in drei
Sätzen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
ins Ziel gebracht wurden. Auf dem falschen Fuß erwischte Daniela Pausewang ihre Gegnerin Marion
Gleich beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Jasmin Kaim
hatte daraufhin gegen Helga Sturm-Melber beim 11:9, 11:7, 11:6 keine Probleme. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TV 1862 Dillingen war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV 1862 Dillingen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 19:3 bei 9 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Wertingen 1862 e.V. geht es stattdessen am 09.04.2022 gegen den Polizei
SV Königsbrunn nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TV 1862 Dillingen

Doppel: Kaim / Stierle 0:1, Pausewang / Sing 1:0 
Einzel: D. Pausewang 2:1, J. Kaim 1:2, M. Sing 2:1, T. Stierle 2:0 

 TSV Wertingen 1862 e.V.
Doppel: Ulrich / Wolf 1:0, Gleich / Sturm-Melber 0:1 
Einzel: I. Ulrich 2:1, A. Wolf 2:0, M. Gleich 0:3, H. Sturm-Melber 0:3


